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Ve,ug » pre1 » r
in Karlsruhe und Vor¬
orten : frei ins Hans
geliefert viertelj .Mk.1.65,
an den Ausgabestellen ab-
grholt monatl . SO Pfennig .
Auswärts frei inS
HauS geliefert viertelj .
Mark 2.22 . Am Post¬
schalter abgeholt Mk. 1.80.
Einzelnum mer 10 Mennig .
Redaktion und Expedition :
Ritterstraste Nr . 1 .

Karlsruher Tagblatt
Vaöische Morgenzeitung — Organ für amtliche Anzeigen
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« » » eige « :
dir einspaltige Petitzrile oder
deren Raum 20 Pfennig .
Reklamezeile 4S Pfennig .

Rabatt nach Tarif .
Anzeigen - Annahme '-
größere spätest, bis 12 Uhr
mittags , kleinere spätestens
bis 4 Uhr nachmittags .

Fernfprrchanschlüffe :
Expedition Rr . LOS .
Redaktion Rr . 2SV4 .
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Amtliche Bekanntmachung.
lieber den Nachlaß des am 17. März 1911 hier verstorbenen Tüncher -

meisterS Karl Friedrich Gros von Welschneurcul wurde heute am
26. Februar 1912 , vormittags 9 Uhr , das Konkursverfahren eröffnet . Der
Rechtsanwalt S . Becker hier wurde zum Konkursverwalter ernannt . Konkurs¬
forderungen sind bis zum 1. April 19l2 bei dem Gerichte anzumelden.

Es ist zur Beschlußfassung über die Wahl eines andern Verwalters
sowie über die Bestellung eines Gläubigerausschusses und eintretendenfalls
über die in 8 182 der Konkursordnung bezeichnetcn Gegenställde und zur
Prüfung der angemeldeten Forderungen

Freitag » de » IS . April ISIS , vormittags 11 Uhr »
vor dem Großh . Amtsgericht Karlsruhe , Akadcmicstr. 2, 3 . Stock , Zimmer Nr . 70,Termin anberaumt .

Allen Personen , welche eine zur Konkursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas schuldig sind, ist aufgegeben, rnchts an
den Gemeinscbuldner zu verabfolgen oder zu leisten, auch die Verpflichtung
auferlegt , von dem Besitze der Sacken und von den Forderungen , für welche
sie auS der Sache abgesonderte Befriedigung in Anspruch nehmen , dem Konkurs¬
verwalter bis zum 1. April 1912 Anzeige zu machen.

Karlsruhe , den 26 . Februar 1912.
Gerichtsschreiberei des Grotzh. Amtsgerichts Zb. N.

Bekanntmachung.
Für Frauen und Mädchen .

Wir bringen in Erinnerung , daß in der Bibliothek des Landes¬
gewerbeamts (Karl -Friedrichftraße 17) Frauen und Mädchen Gelegenheit
geboten ist , sich auf allen Gebieten hauswirtschaftlicher Tätigkeit Rat und
Auskunft einzuholen . Die Benützung der Bibliothek ist unentgeltlich ,
der Lesesaal bietet einen angenehmen Aufenthalt und ist zur Benützung
durch Damen besonders in den Morgenstunden (täglich — außer Sonn¬
tags — von 9 bis 1 Uhr ) zu empfehlen .

Es liegen daselbst u . a . folgende Zeitungen (Journale ) auf : 1 . But¬
tericks Modenrevue , 2 . Deutsche Modenzeitung , 3. Deutsche Wäsche - und
Handarbeitszeitung , 4. Die elegante Mode , 5 . Die Modenwelt , 6 . Die '
neue Frauenkleidung , 7. Grande Mode Paristeine , 8. Kindergarderobe ,
9 . La FWorite , 10 . Neue Frauentracht , 11 . Stickerei -Zeitung , 12. Wiener
Mode .

Diese Journale können zwar nicht ins Haus mitgegeben werden , es
ist aber Gelegenheit vorhanden , in der Bibliothek Muster abzuzeichnen .
Zeichenmaterial steht zur Verfügung .

Auch auf allen anderen Gebieten der Frauenarbeit bietet die Biblio¬
thek reiche Anregung . Die vorhandenen Bücher und Mappen für alle
weiblichen Handarbeiten , z. B . Klöppelei , Stickerei , Malerei , Kochkunst,
Hausgärtnerei , Kostüm » und Uniformkunde usw .. können , soweit sie ent¬
behrlich sind, auch nach Hause mitgegeben werden .

Großh. Landesgewerbeaml .

Bekanntmachung.
Den Fortbildungsnuterrich : betreffend .

Nach 8 2 des Gesetzes vom 18. Februar 1874 sind Eltern , Arbeits - und
Lehrherren verpflichtet , die fortbildungsschnlpflichtigeu Kinder , Lehrlinge ,Dienstmädchen usw. zur Teilnahme an dem Fortbildungsimterrickte anzu¬
melden und ihnen die zum Besuch desselben erforderliche Zeit zu gewahren .

,
'
fortbildungsschulpflichtig sind gemäß 8 1 desselben Gesetzes Knaben

zwei Jahre , Mädchen ein Jahr nach Zurücklegung des schulpflichtigen
Alters .

Zuwiderhandlungen werben mit Geldbuße bis zu 50 bestraft .
Fortbildungsschulpflichtige Dienstmädchen , Lehrlinge usw. , die von aus¬

wärts hierher kommen , sind sofort anzumelden , ohne Rücksicht darauf , ob
dieselben schon in ein festes Dienst - oder Lehrverhältnis getreten oder nur
Versuchs - oder probeweise ausgenommen sind.

Karlsruhe , den 1. März 1912.
Das Volksschulrektorat :

vr . L . Gerwig , Stadtschulrat .

NW « MIMW LS
Samstag » 2 . März , abends 8 Uhr im großen Mnseumssaale

Bortrag des Herrn Generalleutnant z. D . Freiherr

„Das Deutschtum Lu Südamerika "
nach Reiseeindrücken aus jüngster Zeit (mit Lichtbildern).

Zu diesem Vortrage werden die Mitglieder der Musemnsgescllschast ,des Naturwissenschaftlichen Vereins , des Alldeutschen Verbandes , des Karls¬
ruher Altertumsvereins , des Deutschen Flotlenvereins , des Deutschen Schul -
vereins zur Erhaltung des Deutschtums im Auslande , des Allgemeinen
Deutschen Sprachvereins , des Ostmarkenvereins und des Frauenverems vom
Roten Kreuz für die Kolonien hiermit freuudlichst eingeladen.

Nach dem Vortrage : Geselliges Beisammensein im kleinen Museumssaale .
Gäste willkommen . Der Vorstand .

A . v . Oechelhaeuser .

Karlsruher Protestantenverein .
Sonntag , den 3. März , abends 6 Uhr , im großen Rathaussaal

Vortrag des Herrn Stadtpfarrers Rapp über:
„ Friedrich des Große « Stellung zur Religion und Kirche " .

Freier Einkitt für jedermann . Zur Deckung der Kosten (hohe Saalmiete )werden freiwillige Beikäge am Eingänge des Saales mitDank entgegengenommen.

Xun8t5lieIlerei-/UeliR Winkler
Kurbel- unck klsnck -
stickereien nscki eix.
Dnlwürken in künst¬
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Ilkl 8W MM
unkunalbsi » bis t . lülsi 1817

Bad. Frlmenverein. (Frauenarbeitsschule.)
Am 24 . April LS 12 » morgens 8 Uhr , beginnen sämtliche Knrse

der Frauenarbeitsschule : vormittags von 8 bis 12 Uhr : Handnähen ,
Maschinennähen , Kleidermachcu einschließlich Schnittzeichnen und Kunststicken;
nachmittags mit durchschnittlich 4 bis 8 Stunden wöchentlich: Weißsticken,
Buntsticken , Knüpfen , Klöppeln , Flicken und Damaststopfen , Putzmachen ,
Frisieren , Freihand - und geometrisches Zeichnen, Musterzeichuen und Ent¬
werfen , Buchführung und Geschästsaussätze.

Wir dabsll in Oemsiosodaft mit anäersu Kirmsu obisse
^ vlsids llbornommsll . Dis 8tüoks lauten ttdsr 2000 , IlXX),500 lluck 200 ückark .

Wir siock trsiblsibsuck ^ hsssdsr rum Lurss von

SS,7S °/°
abrüMch 4 "/<> LtUokriosen dis 1 . Nai l. ck. ülrstsr Dusssdsiu
Llüss am 1. Uovsmdsr 1912 . Fohlussuotsustsmyel 2U Dastsu
ckss LLutsrs.

Seminar znr Ausbildung von Handarbeitslehrerinnen für
höhere Mädchen - und Frauenarbeitsschnlen .

Berufsausbildungen für Weißnäherinnen , Kleibermacherinnen ,
Büglerinnen , Zimmermädchen und Kammerjungfcrn .

Auswärtige Schülerinnen können in der Anstalt volle Pension
erhalten . Pensionärinnen werden außer in den genannten Fächern in Er¬
ziehungslehre , Gesang und Turnen unterrichtet .

Anmeldungen werden von der Vorsteherin im Anstattsgebäude Garten¬
straße 47 von 10 bis 12 und von 2 bis 4 Ubr cntgegengenommen ; eben¬
daselbst werden Satzungen abgegeben und jede Auskunft erteilt .

Der Vorstand der Abteilung I .
Vklt I.. lllMdlüM.
8tlM8 8 ko.
MlikliMk 8i8Mls - k88k !l8l : !m1t K. - K.

Museum Karlsruhe .
Oio Usutsviie AvioniuIgsssUsvliskt , „^ btsiluvx Karlsinkv",vsnmstülrst Lni 8sn »8ing , <lsi> 2. LlLrr äs . lls., absnäs 8 Ubr, iw

Llnsoumsssal sivsn Vortrag äss Lsrra üsnsrallsnttiaat r . l ) . b'rsibvrr
non knzfl über :

ülll oellMKlM l!l LlWtllM II. SmMN
2n äisssm Vortrag, äsr änreb IHitdiläsr erläutert virä , sivä clis

ItlusNuosmitgljellvr einxelaclea.
Larisrabs , äsn 26. b'odrvar 1912 .

_ _ vsr Vorstsn «! .

Wohltätigkeitsfest für das Friedrich - Luisen -
Hospiz in Bad Dürrheim.

Es ist uns Herzensbedürfnis , für die von allen Seiten bekundete freudige
Teilnahme .an unserer wohltätige '- Veranstaltung öffentlich wärmstens zudanken . Uns? c Dank gilt vor auein denen , >ne bei den Aufführungen mit -
aewirtt haben , allen Helfern und Helferinnen , nicht minder aber den edlen
Spendern , darunter viele hiesige Geschäftssinnen , und nicht zuletzt den über
alles Erwarten zahlreichen Besuchern des Festes . Damit , daß dieses so über
den gedachten Rahmen hinauswuchs , wolle es gütigst entschuldigt werden , wenn
der Raummangel zuweilen empfindlich wurde . Dem vielseitigen Verlangen
einer Wiederholung der Aufführungen hoffe » wir , und zwar unter Bereicherung
des Programms , Mitte März entgegenkommen zu können.

Karlsruhe , dm 28 . Februar 1912.

_ Das Komitee._ _

Volksbibliothek
des

Badischen Franenvereins ,
Waldhorustrasre LS, parterre .

Geöffnet : Mittwochs und Samstags von */,S —- '/,S Uhr .
Bestand 10500 Bände .

Lesesaal mit neuesten Zeitschriften und illustrierten Werken .
Populär-wissenschaftliche Werke. Belletristik . Jugendschristen.
Bücherverleihung an Abonnenten. Jahres-Abonnemeitt: 4 Mk .
Nähere Auskunft zu den angegebenen Stunden im Bibliothek -Saal .

Die Wchküche des Bll». Fmemreins,
Abteilung VI .

Steinstraße , Telephonruf Rathaus , liefert beste trinkfertige Säuglings¬
nahrung für jedes Alter , auch Pasteurifierte Vollmilch » ins Haus oder
zum Abholen in die Filialen . Näheres Steinstraße , altes Spital .

Fleischpreise vom 1 . bis
nach Angabe der Metzger - Innung :

Ochsenfleisch .
Rindfleisch .

Kalbfleisch .
Kalbschlegel .
Schweinefleisch mit Schwärt und Beilage
Schweinebraten und Koteletts . .
Hammelfleisch . . . .

15 . März 1012

. per */, Kilo 92—96 Pfg .

. V V tt 90 94 ff

. „ » «k 60—70 ^
' V V f? 96^100 ff
« v tk 100 „
- v v » 72 ff
- » » r 84 ff
- „ „ » 80- 100 ff

Brotpreise vom 1 . bis 31 . März 1012
nach der Anmeldung der Freien Bäcker - Innung Karlsruhe :

Das Brot kostet :
450 Gramm Halbweißbrot . 19 Pfennig ,700 . Schwarzbrot I . Sorte . . . . 22

1400 » » I - » . . . . 44
700 » » H . M . . . . 19

1400 „ „ H . „ . . . . 38
450 „ Kornbrot - . 14
700 , „ 19

1400 , „ 38

Brot - Preise
der Freien Bäcker - Vereinigung Karlsruhe
für den Monat März 1912 .

Das Brot kostet :
220 Gramm Halbweißbrot
450

1300 „ Schwarzbrot
650 „

1300 „ Kornbrot
650 „ „

10 Pfennig ,
19 „
44 „
22 »
38 „
19 .

Gustav -Adols-Fmuen - und Jungsrauen-Berem.
Hilsskirchmbiener Siefert wird die noch aussteheude « Beiträge

(für ' 911) einziehen. Eine Verlosung findet nicht statt . Dagegen aus
Anlaß des hier im Juni abzuhaltenden badischen Gustav -Adolf Fest s eme
Sammlung einer Festgabe . An dieser wird sich unsere ganze vangelische
Stadtgemeinde beteiligen. In erster Reihe natürlich die Mitglieder des
Gnstav -Adolf - Vereins , denen ein gutes Ergebnis dn -selben doppelt Ehren¬
pflicht ist. Ueber die Art der Sammlung folM noch Veröffemlrcl ung . Die
Sammler werden seiner Zeit pfarramtlichc Beglaubigung oorlegen .

E . Fischer , Hofprediger .

Lmg-Äiniis-We.
Das Großh . Hofforst - und Jagd¬

amt Karlsruhe verpachtet am
Montag , den 4 . März ,

vormittags 1V Uhr ,
aus sein . Geschäftszimmer , Schlotz-
bezirk 16, beim Großh . Hofwasser¬
werk , die Benützung von 4 Lawn -
Tennis -Plätzen — Nr . 8 auf der
Schießmauer -Allee , Nr . 1b und 16
an der Kaiser -Allee beim Ludwig -
Wilhelm - Krankenheim und Nr . Ä
auf der Welschneureuter Allee —
für das laufende Iahe .

Wegwart Grether zeigt die
Plätze auf Verlangen vor ._

LiksttSllS M WAttlitl.
Die Lieferung unseres Bedarfs an

Pflasterkitt stir 1912 und 19 ! 3 (etwa
WO t) soll im öffentlichen Wettbewerb
vergeben werden . Angebote sind ver¬
schlossen und mit entsprechender Auf¬
schrift spätestens
Donnerstag , den 14 . März d . I .»

vormittags I « Uhr »
bei uns einzureichen- Bedingungen und
Angebotsvordrucke werden auf Ver¬
langen kostenlos abgegeben.

Karlsruhe , den 26 . Februar 1912.
Städtisches Tiefbanamt .

FremiSige Versteigerung.
Freitag , den 1. März 1912, nach¬

mittags 2V- Uhr , werde ich in der
Akademiestraße 28 im Hof im
Aufträge des Herrn Konkursver¬
walters M . Mond hier folgende
z . Konkurs Film -Centtale „Mun <
dus " gehörigen Fahrnisse gegen
bare Zahlung öffentl . versteigern .

1 Jost -Schreibmaschine . 2 Pa -
thL -Grainmophone , 217 Gram¬
mophon - Platten , 1 Korbsessel , 6
Stühle , 7 Tische , 1 Stehpult , 1
eint . Schrank , 1 Vervielfälti¬
gungsapparat , verschiedene Bu¬
reau - und Schreibutensilien und
sonstiges .
Karlsruhe , den 27 . Febr . 1912.

_ Liede , Gerichtsvollzieher .

ZwMgs -Vttstrjgttillia.
Freitag » de « 1 . Nkarz Ir , lS ,

nachmittags 2 Uhr , werde ich in Karls¬
ruhe im Pfandlokal Steinstraße 23
gegen bare Zahlung im Vollstrecknngs-
wege öffentlich versteigern : 1 Tisch ,
1 Kommode , 2 Schränke , 1 Haus¬
apotheke, 1 Bett , 1 Sofa , 1 Pianino ,
1 GaSlüsten , 1 Vertiko , 1 Schreibtisch,
1 gepolsteter Sessel , 1 Ruhebett mit
Decke , 1 Eiskasten und 10 Flaschen
Sekt und außerdem bestimmt 1290
Milchprober .
_ Sprich , Gerichtsvollzieher.

Wn-er Vttstrjgttlmg.
Freitag , den 15 . März ISIS

werden die über 6 Monate verfallenen
Pfänder von Buch 37 , von Nr . 4900
bis 6100 , als Herren - und Frauen¬
kleider , Weißzeug , gold . u . silb . Uhren,
Hold . Ringe im Versteigerungslokal
Zähringerstraße 29 öffentlich versteigert.

Der Ucberschuß des Erlöses , nach
Abzug der Pfandschuld und der Kosten ,
wird , wenn nicht innerhalb 14 Tagen
vom Verpfänder abgeholt , bei der zu¬
ständigen Finanzstelle hinterlegt .

Karlsruhe , den 29 . Februar 1912.
Hch . Schmid , Pfandleihgeschäft ,

Waldhornstraße 26 , 1. Stock.

DaHS-Vrrstkjgtrung .
Freitag » de « 1 . März ISIS ,

« achniittags 2 Uhr » werde ich im
Pfandlokale Steinstraße 23 gegen bare
Zahlung im Vollstreckungswege öffent¬
lich versteigern : 4 kompl . Betten ,1 Spiegelschrank, 1 Waschkommode ,1 Ladentbeke , 7 Bilder .

Herzog , Gerichtsvollzieher .

Kerßkigttons .
Im Genoffenschaftswald Teutsch -

neureut werden am Dienstag » den
S. März , 228 Ster Forlen -Scheit -
holz , 90 Ster Forlen -Prügelholz .1175 Stück Forlen -Wellen , 1000
Stück Bohnenstecken : Mittwoch »den 6. März , 340 Forlenstämme
I ., II . und III . Klasse versteigert .
Zusammenkunft jeden Tag früh'/- IO Uhr auf dem Holzschlag bei
der Sauweide . Auszüge besorgt
Waldhüter Nagel .

Tentschneureut , 29. Febr . 1812 .
Der Waldausschuß .

Baumann , Bürgermeister .

Wischer
LMWlchmDerein.

Oefsentliche Versammlung im
großen Rathaussaal Samstag , den
2. März , 8l^ Uhr abends .

1. Bericht von Dr . Hans Kampss -
meyer über die Tätigkeit des Ba¬
dischen Landeswohnungsvereins .

2 . Bortrag von Rechtsrat Dr .
Möricke : „Die Schassung von
Kleingärten und ihre Bedeutung
für die Bewohner unserer Städte ."

Alle Männer und Frauen , die
dem wichtigen zur Verhandlung
stehenden Thema Interesse ent¬
gegenbringen , sind geladen .

Der Borstaud .
— Freier Eintritt . —

. >

rlsr! Zckmrr
Itlztsllstiov «. tzelerrcktvllA .

rtsrlsrude,
Ukerztr . 150 lelepkon 58
ervMdlt rein LezcM rrrr
kurkSilriurs Von Peuan-
lägen v. Hepsrsluren
jeüer Art bei billigster
- erecknW.
Lrvnez lsger süer einzcdl.

krWI .

Hsdsttmsrleen.
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Zauger ^ ileMWe ^ ela
nucisickei'l) i'ogefie:
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k«MIi3, kml8lll 3 .M «eo-IÜ3kk",iIl,iIek-

l.edeNk3i
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Kiittkk ! Ger ! Käse !
Täglich frische selbstgemachte
Eievnudeln

garantiert reinen

Blutenhonig
per Pfnnd Mk. 1.—,

Spanische Weine
von 6 « Pfg . an per Liter

empfiehlt

Franz Heß ,
Ämalienstratze 46 .

Kommuriil < Lnl 6 n -

un - , i < onfi »
-

manci 6 n

LlistsI
Kr Knaben unä blS6ctien in viele» l-ecierarten

io xrüsmer Xurvatil.
l-lsuplsLekliotis k'esislLAsn :
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HsHM. W
Lek kitterrtmre.

LfSrstes will LötuillMmotr »»» 8iiäl !MrvtlIrwlle

»
»

Zur Frühjahrs -

Aussaat
empfehle alle Sorten

Feld- «. Garteusame«
in zuverlässiger, bestkeimender

Ware als :
Krautsomen-, Carotte «-»

Rotrüben -, Sellerie -,Lauch -,
Zwicbel «-,Radies,Reitig -,
Spinat - und Salatsameu »
Gurkenkerne. Brockelerbse«
Busch . «. Stangenbohnen »

Feldgelbrübe «.
Futter-R«nkelrübe«
als : Frohmnllers weihe
verbesserte Rieseu -Unh-

rübeu, Vckeudvrfer verbess.
Ricien -Walzen ,

Oberndorfer «. Mammnth .
Klee - und Grassarne«
Grasmischungen für Garten¬

rasen und Wiesenanlagen,
Böschungen rc. ,Saatwicke » — Saaterbse «.

Blumensame»
für Freiland und Topfkultur,
für Fenster- und Balkonschmuck
Blumen - uud Garten-

dünger re. re.
Samenhandlung

C . Frohmüller ,
Inh . : I . Masterer , Hoff-,

Karlsruhe , Erbprinzeustr. 32.
Telephon 1145.

M Mklkmimlle» ui»! «üimmiMlinteii
— empfehle in reicher Auswahl billigst - —

ffiemcien
llosen
Kragen
^ anscketten
Krawatten
ltosentraxer

leWia
stabatt-8prr-stiaricen.

Ltickereiröclce
^ N 8tan6sröclce
l,eibcken
Dnterlaillen
LascUentücker
ltanasckutie

vlpkler
ksbLtt-8par-bäarken.

teste lüliuiiilieiiiiek VeeriekeMg gegen Ilngeriefek

unck dekancile vein 8ckuk-
reox mtt vr . Ventuer 's

LckubcrLme

„ Niärinst
Otwe Â süe elexsateo

ttockxlLUL.^Velnlxsr k'rdrjlrsnt »oed 6«
klüss. ^etLllputrmlN. «bsntolE.

Lsrl Ksastlsr in KSvpiagsll
kadrllc cdemi-cli-teclui . Nroiiullte.

Kegrüallet 1900 .
lodader : kboi » kse »il Ikvgfvi » ,

leovressloalerter Kammerjäger,
U»pi»nuUe , Kaiseretrasse 93 , parterre ,

lelepdoo 2977 säurus Ilmpfer.)
V» i-Mg »ing ZvgllvNei - / i«-1 Ung «» i» k«?

unk« «- « « i«gek « nck » e« >»

wird jeder bei mir gewaschene und gebügelte

Herren - Anzug .
Preis für den ganzen Anzug . Mk. 2 50

» „ die » 1^0
» » » Hase . . » —.90
„ » » Weste . „ —.40
„ v den Mantel . » 2.80

Sportjacken. . . Mk . —.80 bis 1.—
Sportniützen . Mk. —.50

(Die Sachen werden unentgeltlich abgeholt und wieder zugestellt .)

Ltsiekgams
bsum ^/ollsns uncl ivollsns , sollt

snglisoks VlgogNV ( l-lslbwolls )

Ltl '
ümpfs Loolcsn

Dampf - Waschanstalt
^ äLAäLSl I ' kQlursr »

Ksnlsnuks - küppuni », Langestraße 2
Karlsruhe : Karlstraße 27.

„ Schützenstraße48.
Filialen ,, Zähringerstraße 53.

„ Rudolfstraße 31.
Durlach : Hauptstraße 4«.

I- U0 « sslgs
Lodukbosoklaostalt ml

»lolctr. Lvtrtod
Inhaber :KaxsUsnstrasss 19

uvä
vurlnoborstr»»»« 13

Loksrtignng naod Nass ,
stagsr 1» lsrtigsn 8okLb

varsn äussorst billig

ie» l>»»elwr»rlrtir
^ sltsstss nnä

Iei8 tM!AstÄbib8tss
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AomM von Sophie Horchstettrr .

s^7) - tRachdruck «ertöt«,.)
(Schluß.)

Mer Fräulein Agnes fand auch , sie wolle lieber außen warten .
So gingen Lehrer und Schüler . Sie waren kaum ein paar Schritte weit,
da flüsterte Kohary : » Kommen Sie doch bitte schnell, Fräulein Agnes .
Hier ist ein kleiner Seitenweg . Ich muß Sie sprechen, und sobald dieser
vortreffliche Hofmeister das Mausoleum betreten hat, wird er wieder
Herausstürzen und Ihnen Mitteilen, daß es geheizt ist .«

Da folgte Agnes dem Fred Kohary auf einen kleinen Seitenweg ,
wo man nicht mehr gesehen werden konnte . Sie folgte ihm ohne Besinnen,
erregt und glücklich.

» Fräulein Agnes," begann er, „ liebes Fräulein Agnes — ein ganz
seltsamer Zufall hat mir soeben Freund Wilhelm an die Seite geführt. —
Ach, erschrecken Sie nur nicht und nehmen Sie es ihm nicht übel : er hat
mir erzählt. Von einer Reise nach Eger — und von dem mysteriöseil
Brief, von dem Sie gestern eine Andeutung fallen ließen. Er wußte ja
auch sehr wenig über den Brief , aber doch dieses, daß jenes Poststück
verloren war. Ich ahne die Sache mehr, als ich sie weiß. Denn heute
hat mir Herr Volkland einen Besuch gemacht , der etwas frappierend war.«

Agnes geriet in eine tödliche Verlegenheit. Sie konnte nichts ant¬
worten. Aber Kohary wartete durchaus nicht darauf.

» Liebes Fräulein Agnes," sagte er wieder mit seiner weichen, ein¬
schmeichelnden Stimme , » Sie glauben ja gar nicht , wie wohl es mir tut,
zu denken, daß Sie mir so gut gesinnt sind . Ich habe damals in meiner
Verliebtheit in ihre Cousine jene überaus törichte Sache gemacht , die Sie
ja kennen. Und wenn, wie mir Wilhelm sagte, jene Frau in Eger nach

S

dem Verlassenwerden von ihrem Manne Sprache und Gedächtnis wieder¬
fand , so wissen Sie , daß ich damals nicht ein Verbrechen, sondern eben
eine leichtsinnige Rede begangen habe.

Diese „Lust zu fabulieren " ist mir schlecht bekommen . Und in
einem Sinne aber war eS doch gut . Ihre Cousine hätte doch früher oder
später cingesehen, daß sie und ich nicht zusammen paßten . Und es war
für beide Teile besser, sie sah es früher ein. Man muß einem Menschen ,
den man lieb hat, nicht der Richter sein. Ich meine, wenn man einem
Menschen so anderer Art gegenübersteht, kann man ihn nicht immer mit
den eigenen Maßen messen. Sie hatte kein Vertrauen zu mir . Miß¬
verstehen Sie mich nicht, Fräulein Agnes . Aber ich war in einer schwierigen
Situation . Bedrängt von tausend äußeren und innern Dingen .

Wäre ich danials nicht einen Irrweg gegangen, sondern zu Ihnen
gekommen und hätte Sie um Ihr Vertrauen gebeten , so würde alles anders
gewesen sein . « Er hatte ein wenig sentimental gesprochen . Plötzlich
wurde er lebhafter :

» Wir Oesterreicher sind nicht wie ihre deutschen Männer. Wir
sind eine weichere Rasse. Wir müssen uns aussprechen können , wir wollen
verstanden sein. Wir brauchen ein Herz, das uns vertraut und an uns
glaubt .

"
Sie waren weiter gegangen — ans einem nicht gepflegten Weg.

Und plötzlich sahen sie sich durch dicken Schnee stapfen.
» Was mach ich,« rief Kohary erschrocken, » da führe ich Sie ja direkt

einer Erkältung entgegen . « Er berührte plötzlich ihren Arm . Es hatte
ihn wieder ergriffen, daß sie ihm so willenlos folgte. Und er fühlte eine
weiche, warme Zärtlichkeit in sich aufsteigen.

» Agnes,« sagte er sanft . — » Sind Sie mir gut, Agnes ? Denken
Sie, seit Wilhelm mir alles erzählt hat , ist es mir, als gehörten wir zu¬
sammen. Könnten Sie mich so lieb haben, daß Sie es mit mir versuchen
möchten ? Könnten Sie mich lieb haben, so wie ich bin ? Ich bin kein
ganz guter Mensch . Vieles ist in mir, mit dem Sie Nachsicht haben
müßten.«

Er hörte, trotzdem Agnes füll blieb, doch Wohl eine Antwort.
Denn er legte plötzlich den Arm um ihre Schulter und lächelte sie an.

Da wurden Rufe hinter ihnen laut.
» Mögen sie uns schreien, « sagte Kohary . » Jetzt wollen wir noch

ein paar Augenblicke zusammen sein . «
Und er führte sie rasch aus einen Seitenweg . » Schnell, nur noch

ein Wort, Agnes, bist du mir gut ?«
»So sehr gut," antwortete Agnes Fürbringer.
»Und willst du immer so zu mir halten , Agnes, wie du eS bisher,

ohne mein Wissen und fern von mir getan hast ? Oh, dann verspreche
ich dir, es sollen andere Zeiten werden. Frohe und glückliche. Wir wollen
uns zusammen das Leben gestalten — willst du, Agnes ? "

Sie nickte nur. Und er küßte sie und sagte mit einem tiefen Ernst :
» Dich soll mir nichts mehr nehmen, Agnes .

"
» Ich schreibe," flüsterte er dann rasch, denn nim tauchten Wilhelm

und Herr Weinland in Sehweite auf . » Ich schreibe dir und du sagst
mir dann , wie ich alles halten und tun soll . Es ist viel zu überwinden,
aber wir wollen es schnell tun . Wir wollen, wenn du magst, zum Frühling
schon zusammen sein —«

Sie nickte nur. Alles verging ihr wie ein Traum . Sie sah sich
dann allein mit Will und Herrn W .Inland. Und es fiel ihr ein, eS war
noch nicht die Zeit, daß ihre Verwandten von dieser Begegnung erfuhren.

So sagte sie zu Herrn Wnnland : » Will und ich haben einen alten
Freund getroffen, der eine noch nicht ausgeglichene Differenz mit meinem
Onkel hat . Will und ich hoffen, wir können das wieder vermitteln. Aber
der Onkel sollte bitte lieber nicht von dieser Begegnung erfahren . «

Da dachte Herr Weinland , wie seltsam ist doch diese ungeheure
Stadt. Man trifft auch alte Freunde hier. Er besann sich noch einen
Moment , dann war er überzeugt, es konnte keinen schlechten Einfluß auf
Wilhelm gehabt haben, diesen wohlerzogenen, eleganten Herm zu sprechen.

So schwieg Herr Weinland diskret, und begann Agnes seine Ein¬
drücke aus dem Mausoleum zu erzählen.
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Endlich, am Lützowplatz , verabschiedete sich auch Herr Weinland .
Und im Dämmern des Vorfrühlingsabends ging Agnes Fürbringer mit
Wilhelm , ihrem kleinen Freund, am Ufer entlang ihren Weg zurück.

Das Wasser lag schon dunkel , eine geheimnisvolle Flut , ganz tief
und schweigend , wie tote Vergangenheiten. Aber das Wasser spiegelte
auch die Lichter wieder, die an seinen Seiten brannten , und das machte
Agnes lächeln . Der Junge neben ihr sprach nicht. Er drückte nur manch¬
mal fester ihren Arm . Da fühlte sie, das sollte ein schweigendes Bündnis
bedeuten.

Und sie war glücklich.
Vor ihr auf stieg das Bild einer geliebten Zukunft, das Wissen

von einer Vereinigung , die ihr das Teuerste war, was kommen konnte .
Sie dachte ganz still, ohne Ueberhebung , nur in einem tiefen Fühlen:
Nicht all die Zufälle , nicht weil erst ein Irrtum war, nicht , weil er in
einem gerührten Augenblick sie wiedersah, ist er gekommen, o nein : weil
sie ihn so sehr liebte, so über alles hinaus , darum hatte das Schicksal
auch den Weg gefunden.

Sie wußte, daß Kämpfe ihrer harrten . Sie wußte, daß er sie,
vielleicht auf bittere Weise denen entfremden mußte, die ihr bisher die
Nächsten gewesen .

Doch das war alles nur eine kleine Zeit . Sie wußte das sicher
und fast ohne Bangen. Denn in ihr lebte der unerschütterliche Glaube ,daß das Herz aller Dinge mächtig ist. Der großen Dinge , die nur ein
unwandelbarer Glaube erreicht, und der stillen, warmen Dinge , die Aus¬
gleich und Versöhnung endlich herbeiführen.

Und sie konnte sicher sein in ihrem Wissen , denn alle, die ihr im
Leben nahe standen, waren , jedes auf seine Weise , unverdorbene Menschen— und an solchen hat noch niemals , so lange die Erde steht, die werbende
Kraft des menschlichen Herzens versagen müssen.
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^ â e, e/ezz l-eziaä6zz/e/ ?ezz ^Dz/pzäo5ezz ^ez-ea^/ sa raezi/ezz, azze/ ^ atez -e za§ z-ee/ ê azze/
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